Buchhändler müssen in der Preisgestaltung flexibel bleiben dürfen!

· Spezialisierung / Sortiment betonen

· Angebote an Bibliotheken / Grossabnehmer

· Kundenbindung

Der Schweizer Buchhandel würde von ausländischen Verlagen zerstört werden

· Ausländische Verlage überteuern die CHF-Preise wenn sie diese selber festlegen dürfen

· Ausländische Buchhandlungen liefern mit hohen Rabatten und im Moment mit sehr tiefen Europreisen in die Schweiz

· Ausländische Verlage und Buchhandlungen gehen Grossabnehmer direkt an und bieten gute Konditionen

Wirkliche Kulturförderung greift bei den Autoren, nicht bei den Buchhandlungen!

· Buchhandel ist ein Geschäft!
· Buchhandlungen wollen Verkaufen, am liebsten
Bestseller (Einkaufen in grösseren Mengen)

· Verleger prüfen immer als erstes ob ein Titel verkaufbar ist, nicht ob er Kulturgut ist.

· Kultur ist oft kein Geschäft. 

· Viele Titel haben nichts mit Kultur zu tun

· Kulturförderung MUSS also beim Autoren greifen
Überparteiliches Referendums-Komitee „NEIN zu teuren Büchern!“








